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Endfſpiel Nr 29

Aus einer am 21 Dezember 1887 zwiſchen Mackenzie Weißund Golmayo Schwarg geſpielten Partie

Doch ſein Naß die Kehle netzt uns beiden
Ward ſchon die V Mittagsſchlaf
Droegen e t Ja Weeſae wich waf

5 2 s Morpheus mächt ger Zauberſtab miStellung nach dem 37 Zuge von Schwarz Ein andrer Hügel war s wo ich mich wähnte
B C De E r 6G M Ganz andre Bäume gaben Schatten hier

m Und unten lag wonach ich ſtets mich ſehntet

Hlütter für Belehrung und Unterhaltung
Ein Beiblatt zur Saale Zeitungg Des Räthſelwortes erſter Theil vor mirVr 5 Drum friſch ans Werk Auf meinem Haupte ſehe

2 7 Jch ſchon im Geiſt den Kranz des Forſcherthums7 W Und hier ſchon welcher Schickſalswink ich ſtehe mx c W Auf Trümmern eines alten Heiligthums No 1888e 77 e re en geoangen No G Halle a d Sonntag 12 Februare 7 rblicte drüben ich ein Mägdlein traut e V regeAls ſie mich ſah erglühten ihre Wangen Jnhalt Von Generation zu Generation Erzählung von M Widdern Garn Eine Hochgebirgsfahrt Von Meißner Land und Hauswirthſchaft
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So blühte friſche auf RuinenUnd was als jenes Wortes zweiter Theil
Soeben unbezahlbar noch erſchienen
Um einen Blick von ihr war s jetzt mir feil

ch ſolit erleben wie mir s nie geboten
s erſte Silben paar vom Räthſelwort

Schon öffnet ſie den Mund den kirſchenrothen
Und ich vernahm Steh auf wir müſſen fort

Jch lag im Sand Dem Freund dem Traumvernichter

Don Generation zu Generakisgn
Erzählung von M Widdern

Fortſetzung

5

Die beiden Perſonen deren Anblick Comteſſe Angelica ſo Dunkler kühler blauer wurden die Schatten im Thal
12 12 Erzählt ich welch ein Bild inir Morpheus liehWeiß führte durch nachfolgende intereſſante Opferkombination die Entſcheidung Und er epiderte Du viſt ein Dichter erſchreckt hatten durchaus nichts von dem kleinen Vorfall an den Wieſen und an den unteren Bergwäldern Es war alst Und den Contraſt ſchuf deine Phantaſie dem ſie unbewußt die Schuld trugen bemerkt Sie ſchienen ſähe man durch Flor und dunkelgefärbtes Glas die Gegen

38 Sh4 Kh7 6 49 fö f6 b Schau um dich Freund Wo ſiehſt du hier das Ganz e r i iſen Uebergä denNimmt den Turm ſo erobert 39 50 eb e7 Sogar manch heut ger Dichter kennt es kaum ihre Gedanken nur darauf zu konzentriren den Bahnhof ſo ſtände und nur in unmerklich leiſen Uebergängen an
Tes e7 die Dame ſofort Dies vernichtet jede Hoffnung des Du freilich brichſt dafür noch eine Lanze ſchnell als möglich zu erreichen um jedenfalls noch den Höhen hinauf verlor ſich dies Dunkel bis empor zu dem

39 g4 e6 Nachziehenden der mit dem Springer Es zeugt dafür dein ſchöner Haidetraum nächſten bereits in fünf Minuten abgehenden Zug benutzen zu violetten Zauberduft der Bergſpitzen die ſich mit dem reinenAuf Kg6 s folgt baldiges Matt nicht uehmen darf weil Weiß mit c fönnen 8 9 Blau des Hi Das Grün der Myrthen unddurch 40 Lage Kh5 h4 41 51 W77 nebſt 52 fö f7 Röſſelſprung en Blau des Himmels miſchten ichibiütund 53 17 78 D ſchnell gewinnen Von A H in Hatee Aber Angelica um Gottes willen Kind was iſt ge Lorbeerbäume blitzte wie in tauſend goldenen Lichtblüthen
r wind r ſchehen rieſen die Baronin und Fräulein Lotte wie aus Jetzt ſank die Sonne und allerorten klang das Abendgeläutes Kug rot und im S Föe7 Se e7 ge der Dich then ſanft nen er en einem Munde Nur damit beſchäſtigt Gitta ſo bequem als Es iſt wie im Paradieſe, ſlüſterte Gitta und legte ihre

möglich zu placiren hatten ſie nicht auf die vorbeirollende Hand auf die Schulter der Schweſter die traumverloren
Schwarz könnte ruhig aufgeben Esten Zuge Mattnächſten Zug geſchahen noch folgende Züge

82 J f841 Des Kffö e6 Equipage geachtet und mußten ſich deshalb durch das Gebahren hineinblickte in all dieſe berückende Schönheit Jetzt fuhr ſie
h8 e5Sonate vehnſeh geben Damen 53 es a Sg8 wo rege ent ſoll ter blü gen geg der jungen Comteſſe in höchſtem Grade erſchreckt und beunruhigt zuſammen und leiſe mit dem blonden Köpfchen nickend kam

verluſt ſo lange als möglich 54 Ddö a Se7 fühlen Aber ſchon hatte Angelica ſich gefaßt und nun haſtig es wie ein Hauch von ihren Lippenper be 4 S e gute in den Wagen ſteigend flüſterte ſie der Mutter ins Ohr Ja Gitta hier iſt es ſchön ſo ſchön wie wir es uneEndüch muß Tchwne doch daran 57 a5 Kt7 e7 Wein gen und ken ſiy wie Mai4 gen Frage mich jetzt nicht Mama nachher erfährſt du was wohl kaum geträumt haben in unſerer armen eimath
glauben daß Weiß es el meint a4 85 L mich erſchreckt hat Aber r daran traten dem armen Schade nur daß all dieſer Liebreiz der Natur das Menſchen45 Tes e7 e 59 a5 z in di ihre Lippen zitter ie i ö freien vermag von ſeinem Weh46 Te7 Tg77 69 Das Se6 44 nen bund ter ei zwei Bäu be tra Den gewy Augen und ih ppen zitterten wie in qual r nicht n erlöſen re fler ca n e Page
47 Dh2 es S 61 De2 h Kdö e6 S e ollſte eid nd verſtohlen die Hän l48 Des Kes fs 62 a6 27 Aufgegeven Die Fahrt durch die Straßen der Stadt ging nur äußerſt theilnehmend in das junge zuckende Geſichtchen ſah hauchte

Kleine Mittheilungen
Dem Zuftandelommen des Maſſenwettrampfs mit England ſtellen ſich doch

größere Schwierigkeiten entgegen als wir bei unſerer letzten Mittheilung an
nahmen Engliſcherſeits iſt wie wir nachträglich erfahren beſchloſſen worden
es ſolle jeder Theilnehmer nur eine Partie für welche ihm durch das Loos
oder anderweitige Beſtimmung ein Gegner zugewieſen wird ſpielen und es
ſolle nicht um einen Einſatz gekämrft werden während von deutſcher Seite an
einem Einſatz von 1000 M und an 4 allermindeſtens aber 3 zu ſvielenden
Partien feſtgehalten wird und unſerer Anſicht nach feſtgehalten werden muß
Ohne einen Einſatz hat die ganze Sache keinen Werth es kann von der verſierenden Partei der Verluſt ſater immer damit beſchönigt werden daß man
ſich da kein Einſatz in Frage geweſen keine beſondere Mühe habe geben mözen
Und den ganzen Kampf auf den mehr oder minder zufälligen Ausgang einer
einzigen Partie zu ſetzen liegt um ſo weniger ein Anlaß vor als gegenüber den
immerhin nicht unerhevlichen Reiſekoſten es darauf nicht ankommen kann ob die
betreffenden Vertreter der beiden Nationen einen Tag oder 3 Tage am fremden
Orie ſich aufhalten Statt Oſter und Pfingſtferien in unſerer letzten
Mittheilung iſt ſelbſtverſtändlich Oſter o der Pfingſtſerien zu leſen die Pſingſt
ferien können den deutſchen Spielern genehm ſein

Schachbriefkaſten
Sbereichſtädt K Die eingeſandten Löſungen ſind im allgemeinen richtig

wenn ſie auch nicht alle Varianten erſchöpfen Es ſoll jeder Zug des Gegners
der nicht eine kürzere Mattführung als die geforderte geſtattet berückſichtigt
werden Zu Nr 274 aber haben Sie die Löſung noch nicht gefunden Jhre
Spielweiſe DbI 5 Khöä hö 2 Sf3 e5 führt wegen 2 b2 l D

ſolls im Se men ſtil es ſchla ten

er von nen Dich gen wo hin ſoll

Be der mond im ſchäue wind glänze gen

den Feu cher Nacht be ſich men fern

Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

Auflöſungen der Räthſel in voriger Nummer
Des Logogriphs Helle Halle Hülle Hölle Frau HolleDer Charade Se dinnyrertte r t
Der Silbenräthſel J Anilin Latein Fama Rehabeam Mia 2

Kilimandſcharo inſtruktiv Rübeland Conrier Haparanda Heinrich
ringe Friedrichsdor Alfred Kirchhoff Richard Volktmaun

Filigran Ueckermünde Rigi Salmanaſſer Tisza Frederiksborg
ken e Jlluſion Nero Archiv Nilpferd Fürſt Ferdin and vor
u

Des Ausfüllräthſels

langſam von ſtatten da Giacomo vor jedem intereſſanten
Gebäude halten ließ und oft Viertelſtunden dazu brauchte
um ſeine weitſchweifigen Erklärungen zu geben Uebrigens
machte das alte wegen ſeiner Schönheit ſo berühmte N
durchaus keinen angenehmen Eindruck auf unſere Damen Es
war ihnen im Gegentheil als wenn ſie durch einen rieſigen
Friedhof führen Veranlaſſung zu dieſem ſeltſamen Empfinden
gaben wohl die vielen düſteren Paläſte deren Fenſter und
Thüren mit Brettern vernagelt waren Schließlich war die
ganze Geſellſchaft froh als das Weichbild der Stadt hinter
ihnen lag und ſie ſich wieder in Gottes freier Natur befanden
welche immer neue Reize offenbarte je mehr der Tag ſich zum
Abend neigte

Titeratur und Kuull
Jdeale Lebensbilder in Dichterſprüchen Eine

Gabe für das Frauenherz zuſammengeſtellt von E RudorffGotha Friedr Andr Perthes 1888 Preis 4 M Das
Schönſte und Beſte was die lyriſche Poeſie Deutſchlands über
das Weſen und Leben der Frau hervorgebracht hat und imſtande

ſie Gitta Gitta könnte ich ſter
aber auch du ſcheinſt ja nicht geſe
das Herz faſt zerriſſen du

ben O mein Gott
ben zu haben was mir
cheinſt nicht zu wiſſen

Daß aber Angelica ich bitte dich ſo ſprich dich
doch aus

u 7
Alfonſo
Alfonſo iſt an uns vorübergefahren

Gitta hatte den Namen des Mannes durch den die kleine
Familie anſcheinend aufs raffinirteſte beleidigt worden war
ſo laut wiederholt daß nun auch die Baronin und Fräulein
Lotte aufmertſam wurden und die erſtere unmuthig und mit
merklich gerunzelter Stirn fragte

ſchöner deutlicher Schrift auf prächtigem holzfreiem Papier ge
druckt zum Preiſe von 3 Es iſt ſicher wohlgethan aus den
Geſammtwerken heraus Schiller s Gedichte die wir alle zu kennen
glauben und in denen wir doch immer wieder neues nd in
einem anmuthigen Bändchen zu bieten womit unſer ichter
wieder in die modernſte Geſchenkliteratur eingereiht wird

Nicht jeder hat das Glück Bildergallerien und Muſeen jene
T nicht zum Ziele Malibran iſt ein echt weibliches Gemüth zu erheben zu erfreuen und zu Sammeiſtätten der Kunſt die doch imnierhin das Vorrecht größerer73 e n a u tröſten iſt hier unter dem Namen Jdeale Lebensbilder zu einem Städte bleiden beſuchen zu können und nicht zu jeder Zeit ſindRäthlel a 71 vollen Blüthenkranze vereinigt Die Auswahl der Lieder und ihre durch alle Länder derſtreuten Meiſterwerke dem Auge geboten

Balärian Dichterſprüche iſt mit großer Sachkenntniß und feinem Geſchmack Noch bleibt für zahlreiche Kreiſe Anregung und Befriedigung des
Ein Haidetraum HRavanna h etroffen Um von der Reichhaltigkeit des Büchleins eine Vor Schönheitsſinnes ein nur ungern entbehrter Genuß Jmmer aufsAus der Bresl Ztg Hannibal n zu geben theilen wir die Ueberſchriften der einzelnen neue von Künſtlern und Kunſtfreunden angeregt von ſoDer Tag war heiß Die Sonnenſtrahlen glühten gönt Pa ragus vſchnitte mit 1 Die reine Frau 2 Die Liebe 3 Die Ehe Blättern der Leipziger Jlluſtrirten Zeitung welche
den d Fand der ar m gebiet Der KönigsPromenade t 4 Mutterglück und Mutterſorge 5 Heimathliebe 6 Edle durch künſtleriſche Auffaſſung und Durchführung bervorheben einen n n Lieten Svaſel Schmerzen Das fehlende alphabetiſche Liederregiſter wird beſondere mit möglichſter Sorgfalt ausgeſtattete Sammlung zu

Kein Quell ringsum der kühle Labung barg
Still en wir ſelbander unſre Lieder
Längſt hatte ſie erdrückt der Hitze Laſt
Wir ſpähten nur wo unſre müden Glieder
Ein Plätzchen fänden für die Mittageraſt

Und endlich endlich Nahe dort am Wege
Erhob ein Huge 4 mit Wald bedeckt
Da wurden ifte wieder rege
Und bald lag man am Bächlein hingeſtreckt

Nach Sommervögeln haſche nicht
Vergeht der Lenz der raſche nicht
Das Gold zerreibt ſich allgemach
Vertrau der vollen Taſche nicht
Der Wein vergeiſtet in der Luft
Vertrau der vollen Flaſche nicht
Der harte Diamant ſogar
Verzehrt er ſich zur Aſche nicht

Platen

Tr die Redaktion verantwortlich J V Dr A Vorſt in Halle
Drug und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S

durch die vorangeſchickte detaillirte Jnhaltsüberſicht vollkommen
erſetzt Wir wünſchen dem trefflichen geſchmackvoll ausgeſtatteten
Büchlein die weiteſte VerbreitungNach all den billigen Klaſſikerausgaben iſt es eine erfreuliche
Erſcheinung wenn ein Verleger wieder einmal den Muth hat

r elegante Ausgaben zu veranſtalten So liegt uns aus dem
erlag von Karl Krabbe in Stuttgart ein Bändchen vor
zierlich ſo duftig fo graziös chiller s Gedichte

dintaturausgabe in reizendem Liebhaber Einband 28 Bogen mit

veranſtalten hat die Verlagshandlung von J J Weber in Leipzig
vor nunmehr zehn Jahren unter dem Titel Meiſterwerke
der Holzſchneidekunſt aus dem Gebiete der Archi
tektur Skulptur und Malerei ein periodiſches Unter
nehmen ins Leben gerufen das ſich von Beginn an in reichem
Maße des Beifalls eines kunſtſinnigen Publikums zu erfreuen
gehabt hat Für die Stunden des häuslichen Lebens für ſo
manchen Augenblick zurückgezogener Muße iſt ein Werk wie das
hier gebotene ſicherlich w
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Gitta wie kommſt du darauf den Namen dieſes Menſchen

zu nennen Du weißt wir waren übereingekommen ſeiner
wen nicht mehr mit Worten zu gedenken
c S Mama aber Angelica ſagte mir ſoeben daß

Don Marento nahe an uns vorbeigefahren
Die Baronin erbleichte aber ſie faßte ſich ſchnell und ſagte

Du baſt dich ganz gewiß geirrt Angelica Hier unter den
dunklen Geſichtern der Jtaliener giebt es manches das dem
des Gewiſſenloſen ähnlich ſieht

Nein nein Mama es war nicht nur eine Aehnlichkeit
die mich täuſchte Alfonſo

Die Baronin machte eine ſtolze abwehrende Handbewegung
Kein Wort weiter Kind ich ditte dich Erweiſe dem ehr

lofen Wicht nicht noch die Ehre von ihm zu ſprechen an
ihn zu denken

Aber Mama kann ich denn meinen Erinnerungen
gebieten ſchluchzte Angelica auf O Mama und iſt es
denn nicht möglich daß Alfonſo wirklich triftige Gründe ge
habt hat noch im letzten Augenblick zurückzutreten

Die Baronin zuckte die Achſeln dann ſagte ſie ſchneidend
Sewiß er wird erfahren haben daß ſeine Braut im Ver

hältniß zu den faſt märchenhaften Reichthümern über die er
derfügt nur ein armes Mädchen iſt

Mama nein nein ſolche Motive darfſt du der Hand
lunggwäſe Alfonſo s nicht unterlegen

Die Baronin hatte ſich zornig aufgerichtet Sonſt eine ſo
ehe ſanfte Mutter zeigte ſie jetzt nichts als Strenge

der all ihrer Herzensgüte beſaß die Baronin auch in hohem
rade Adels und Familienſtolz So konnte ſie es nicht ver

winden daß dieſer landfremde Mann dieſer Spanier
Marento dem ſie im Grunde genommen doch nur ungern die
Hand ihrer Tochter bewilligt hatte den vornehmen Namen
der Rüle von Görgenſtein der Staadens in aller Munde
gebracht

Jch muß dich bitten Angelica, ſagte ſie in ungewohnt
ſcharfem Ton und wenn du es nicht anders willſt dir
befehlen dieſe Angelegenheit für vollſtändig erledigt zu be
trachten mir gegenüber wenigſtens Jch bemerke dir aber
auch zugleich daß ich an deiner Stelle das heißt wenn ich

einen Mann ſo beſchimpft worden wäre wie du dieſen
Mann haſſen würde aus Grund meiner Seele denn

Drei Paar Augen hatten erſchrocken an dem Munde der
erregten Frau gehangen Jetzt aber legte Lotte bittend ihre
Hand auf die Schulter der Baronin und es klang faſt rührend
als das alte Fräulein mit Thränen im Auge flüſterte

O Frau Baronin ſeien Sie nicht ſo hart Ach das
mit ſeinen Erfahrungen hat Sie nur vergeſſen laſſen

wie Sie in der Jugend empfunden
Meinen Sie ſagte die Baronin aber ſchon klang die
innere Beſänftigung durch ihre Stimme Dann ſtrich ſie ſich

mit der Hand über das heiße Geſicht und ſchnell auf ein
anderes Geſprächsthema übergehend verſuchte ſie auch die Ge
danken ihrer Begleiterinnen in ein anderes Geleiſe zu bringen

Es währte ja auch nicht mehr lange ſo war die Villa er
reicht Aber noch ſtundenlang konnten heute Vorübergehende

Zannigf migfaltigſten Stoffes und in techniſch vollen Wiedere Originale wenigſtens im Abbilde her c
ſtändige Leiſtung unſerer beſten Meiſter vorführt ein

Muſeum gleichſam im kleinen eine permanente Kunſtausſtellung
am traulichen Familientiſch Die erſte Lieferung des im Erſcheinen
begriffenen zehuten Bandes der Meiſterwerte der Holzſchneide

ſt iſt ſoeben zur Ausgabe gelangt und durch alle Buch und
Kunſthandlungen zu beziehen

Das humoriſtiſche Deutſchland die in ihrer Art
es Moönatsſchrift von Julius Stettenheim VBreslau

hottlaender bietet mit ihrem Jnhalt und ihrer vor
en Ausſtattung das Bild einer rüſtig fortſchreitenden Unter
eng deren Erfolg ein wohlverdienter iſt Das eben er
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ſcheinende Januarheft liefert wieder eine große Anzahl übergus
unterhaltender Burlesken deren liebenswürdiger Vortrag auch

verwöhnteſten Leſer erfreuen wird Eine Novelle von
iner Alma und Mater die den Roman eines durch die Liebe

bekehrten Peſſimiſten erzählt eröffnet das Heft eine zweite Novelle
von Oeſer Das befragte Schickſal ſchildert das gewagte Experiment
einer Dame von Welt die um ihren Anbeter auf die Probe zu

Ulen ſich durch ein Kammermädchen vertreten läßt Eine dritte
Novelle Die Aaſſage von Mochow weiß von den Gefahren zu
ſagen welchen eine Maſſeurin ausgeſetzt iſt die den Gatten einere maſſirt Rahmund Mayr giebt ein Rezept

nach ſich mit zwei wiegermüttern gut leben läßt

die kleine Familie unter den Myrthen und Lorbeerbäumen
ſitzen ſehen die um das ſtattliche Gebäude angepflanzt waren
Und als man ſich endlich doch genöthigt ſah in das Haus zu
gehen blieben trotzdem zwei Fenſter deſſelben faſt die ganze
Nacht hindurch erhellt

Hinter ihnen aber ging ruhelos eine kleine zierliche Frauen
geſtalt auf und nieder Lotte Gröning hatte es nicht vermocht
ſich auf Geheiß der Baronin zu Bette zu legen O in der
Seele des alten Fräuleins ſtürmte es ja und um ſo hef
tiger als ſie niemandem offenbaren durfte konnte wie es in
ihrem Jnnern ausſah So war ſie ſtundenlang ohne Raſt
und Ruhe auf und nieder gegangen Endlich aber fühlte ſie
v Gliedmaßen ermüdet und ließ ſich am geöffneten Fenſter
nieder

Des Mondes helle Scheibe blickkte mit mildem Goldglanz
durch die Baumwipfel in das Gemach der Einſamen und er
leuchtete draußen Buſch Strauch und Bäume

Wie ſchön wie ſchön, flüſterte Lotte und blickte hinaus
in die märchenhaft holde nächtige Natur und dabei doch zu
wiſſen Sie preßte die Hand auf die ſtürmiſch wogende
Bruſt Jhre Augen ſchloſſen ſich unwillkürlich als wenn ſie
Gedanken Audienz geben wollte die nichts gemein hatten mit
dieſer wundervollen italieniſchen Landſchaft

Weit weit zurück führten ſie dieſe Gedanken Sie ſah ſich
als kleines Kind in einer arinſeligen Häuslichkeit bei einer
alten häßlichen Frau die ſie ſchlug und mißhandelte der
geringfügigſten Vergehen halber und welche ihr alle alle Tage
ſagte daß ſie das Gnadenbrot bei ihr äße und nichts weiter
ſei als das Kind einer elenden Landſtreicherin einer Ver
lorenen Verkommenen Eines Morgens aber erhob die
Alte ſich nicht von ihrem Lager rief ſie die kleine Carlotta
nicht in barſchem herriſchen Ton aus dem Schlaf damit ſie
Feuer anmache und Waſſer vom Brunnnen hole trotzdem die
Händchen des Kindes das große Gefäß kaum zu halten ver
mochten Als aber die Kleine ſich nun ungerufen erhob fand
ſie ihre Peinigerin ſtarr und todt im Bette liegen Die kleine
Carlotta konnte nicht weinen angeſichts dieſer Leiche Mit
ihren fünf Jahren hoffte ſie doch ſchon auf eine beſſere Zu
kunft aber noch wollten die ſchöneren Tage nicht kommen für
das verlaſſene Weſen Jn der neuen Pflegerin die ſie erhielt
fand ſie auch eine neue Peinigerin Wie aber auch dieſe ſtarb
gab man das unglückliche Weſen in einen Dienſt in welchem
Carlotta freilich weniger Schläge und weniger Püffe erhielt
dagegen bis in die Nacht hinein arbeiten mußte um ihre Herr
ſchaft dafür ſchadlos zu halten daß ſie die kleine Magd noch
in die Schule ſchickten in der das Kind für ein Wunder von
Lernbegier erklärt wurde

Manches Jahr war ſo vergangen Carlotta war jetzt ein
erwachſenes Mädchen dem man lange geſagt hatte wie ſeine
Mutter im Jrrenhauſe geſtorben ſei und man annehmen
müſſe daß auf ſeinem eigenen Daſein ein unverlöſchlicher
Schandfleck rnhe Hatte doch Julig Onida keinerlei Papiere
beſeſſen die nachzuweiſen vermochten daß ſie in einer kirchlich
ſanktionirten alſo legitimen Ehe gelebt noch vermochte ſie die
Stadt in England zu nennen in der ſie getraut ſein wollte

VÖ r eDazwiſchen finden ſich prächtige humoriſtiſche Gedichte von Hecker
Bormann van Hoffs Riedmann Litten und reizende Plaudereien
in Proſa von Pfeilſchmidt Maske Stoklaska Roderich Widmann
und Remer Julius Stettenheim läßt ſeinen Lyriker Wippchen
wieder eine Reihe köſtlicher Poeſien vortragen und liefert alsdann
eine Parodie der Neujahrsglückwünſche die in dieſen Tagen mit be
ſonderem Verſtändniß geleſen werden wird Glühlichter ſchließen

2das Heft ab das wie dieſes Jnhaltsverzeichniß zeigt ſelbſt einem
fleißigen Leſer Unterhaltung für viele Stunden bringt Die
Jlluſtrationen ſind geſchmackvoll und luſtig Sämmtliche Buch
handlungen und Poſtanſtalten des Jn und Auslandes nehmen
Beſtellungen zum Preiſe von 3 M pro Quartal auf dieſe beliebte
und weitverbreitete Zeitſchrift entgegen

Reelles Heirathsgeſuch c Jnſeratſtudien von D
Duncker Mit 45 Jlluſtrationen von Friedr Stahl 1
Verlag von Karl Krabbe in Stutktgart Mit überlegener
onie pflegt nicht ſelten bei der Theilung der Zeitung die dem
Kinde des neunzehnten Jahrhunderts die Welt bedeutet dem
weiblichen Theil der Familie das Annoncenblatt als die ſeiner
gingen Gehirnmaſſe entſprechende Lektüre überlaſſen zu werden
Wie wenig doch die Leute zu leſen verſtehen wer den be
Fühmten Griff ins volle Menſchenleben zu thun verſteht wie die
eriaherin der Jnſeratſtudien der hat an allen zehn Fingern
einen Roman Und nicht das hierzu vor allem verpflichtete reelle
Heirathsgeſuch auch der entlaufene Mops die Stadt die einen
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kräftig und ertragsfähig ſind wie die aus ganzen Kartoffeln ent
ſproſſenen Was an Futter durch die Theilung gewonnen wird
geht alſo an Erträg der Kartoffeln reichlich verloren Es ſollte
deshalb nie ohne Noth eine Theilung der Saatkartoffeln vor
genommen werden höchſtens iſt das zuläſſig bei länglichen
Kartoffeln die die Angen an einer Seite haben aber auch bei
ſolchen Saatkartoffeln unterbleibt das Theilen beſſer

Biſſige Pferde
Um den Pferden das Beißen abzugewöhnen wird neuerdings

eine Miſchung von Kupfervitriol und Salmiakgeiſt empfohlen
Zu dieſem Zweck ſoll man ein nußgroßes Stück blauen Vitriols
in einer Weinflaſche Waſſer auflöſen und ſo viel Salmiakgeiſt
zuſetzen bis die Flüſſigkeit vollkommen klar erſcheint Dann ſoll
man einen gut fauſtgroßen Schwamm nehmen ihn erſt in Waſſer
anfeuchten ausdrücken und hernach mit der oben beſchriebenen
Miſchung tränken Dieſer Schwamm iſt auf einen vorn ab
gerundeten Befſenſtiel zu ſtecken doch ſo daß er leicht abgeht
dann ſoll man ſich dem beißenden Pferde nähern und ihm ſowie
es das Maul zum Biß öffnet den Stock mit dem daranſitzenden
Schwamme möglichſt tief hineinſtoßen darauf den Stock zurück
ziehen ſodaß der Schwamm im Maule bleibt Der widrige
Geſchmack des Vitriols und das Beißen des Salmiakgeiſtes im
Maule ſollen das Pferd für immer von ſeiner Beißluſt kuriren
Das Mittel ſoll beſſer und ungefährlicher ſein als das ſonſt
übliche welches darin beſteht das Pferd in heiße Teigklumpen
beißen zu laſſen uns ſcheint es aber nicht minder gefährlich
Leicht können durch den Stock Verletzungen herbeigeführt werden
und auch der Salmiakgeiſt kann eine Entzündung des Gaumens

und der Zunge hervorrufen Th
Verabreichung von Seu an Schweine

Für gewöhnlich wird ſich jeder Landwirth hüten ſeine Schweine
mit Heu zu füttern weil die Nährſtoffe des Heu s ihrem vollen
Werthe nach von dem Schweine nicht ausgenutzt werden und
auch ſchon weil die Schweine das Heu nicht gern nehmen Jndeß
iſt es durchaus verkehrt zu glauben daß den Schweinen das Heu
ſchädlich iſt es giebt Gegenden in denen wie z B in Franken
den Schweinen allgemein geſchnittenes Heu gereicht wird bei dem
ſie ganz gut gedeihen Wenn man daher den Schweinen nicht
regelmäßig Heu verabfolgt ſo liegt das zur Hauptſache daran
daß die Verfütterung von Heu an die Schweine eine wirthſchaft
liche Verſchwendung wäre weil man eben die Schweine billiger
ernähren und das Hen vortheilhafter zur Verabreichung an Rind
vieh Pferde und Schafe benutzen kann Dagegen leiſtet das Heu
bei Verdauungsſtörungen den Schwemen gute Dienſte und ſollte
deshalb dann verbraucht werden weil es ein diätetiſches Nahrungs
mittel iſt wie es oft und ſo namentlich auch bei Lähmungs
erſcheinungen gegeben werden muß Am beſten wird das Heu
dann geſchnitten und mit anderen Nahrungsmitteln gemiſcht
derabreicht

Jſt die Getwinnung groſzer Hühnereier vortheilhaft
Vielfach herrſcht der Glaube daß es von Vortheil ſei Hühner

raſſen zu züchten die recht große Eier legen und man findet that
ſächlich ſehr oft ſolche mit größeren Koſten angeſchaffte Hühner
die ſich durch große Eier auszeichnen Demgegenüber löhnt es
ſich nun zu erwägen ob denn große Eier wirklich ein Vortheil
für den Züchter ſind und es muß gleich vorausgeſchickt werden
daß dies durchaus nicht der Fall iſt Namentlich wo die Eier
meiſt für den Verkauf beſtimmt ſind iſt die Züchtung von Raſſen
die große Eier legen geradezu eine Verſchwendung Bei uns
werden die Eier allgemein nach Zahl verkauft und wenn auch im
Preiſe em Unterſchied zwiſchen groß und klein gemacht wird ſo
iſt dieſer Unterſchied doch lange nicht bedeutend genug um die
Gewinnung großer Eier vortheilhaft zu machen Denn natur
gemäß hängt die Erzeugung großer Eier mit der Ernährung eng
zuſammen Zur Herſtellung des Jnhalts eines großen Eies iſt
eine entſprechende Füttermenge nothwendig Dieſe wird aber bei
dem Verkaufe der Eier nicht mitbezahlt Das würde auch nicht
geſchehen wenn die Eier wie vielfach vorgeſchlagen wird nach
Gewicht verkauft werden ſollten ganz abgeſehen davon daß dies
ſchwer durchzuführen iſt Eine Anzahl großer Eier wird aller
dings ſchwerer ſein als eine gleiche Anzahl kleiner aber bei großen
Eiern wiegt verhältnißmäßig der Jnhalt der Eier der durch die
Fütterung erzielt wird zu viel im Vergleich zu den Schalen bei
kleineren Eiern hingegen würden die Schalen einen größeren
Theil des Gewichts ausmachen und darum ſind ſolche Eier für
den Züchter vortheilhafter E G

Ein Mittel zur Konfervirnng von Butter
Ein gewiſſer Pierre Grosfils in Verviers will ein Mittel ent

deckt haben um Butter unbegrenzte Zeit und unter den
ungünſtigſten Verhältniſſen friſch zu erhalten ohne ihren Ge
ſchmack und ihren Werth zu beeinträchtigen Das Mittel iſt

Salichtſäure in Verbindung mit Milchſäure Und zwar ſollen
nach den Angaben des Erfinders in 98 Theilen Waſſer 2 Theile
Milchſänre und zwei zehntauſendſtel Theile Salicylſäure gelöſt
werden man müßte alſo z B in 5 1 Waſſer e gr Salicylſäure
und 100 gr Milchſäure auflöſen um eine richtige Miſchung her
zuſtellen die für die Konſervirung von 1 kg Butter ausreicht
Jn dieſe Miſchung ſoll nun die Butter gelegt werden und ſie ſollſich darin beliebig lange Zeit friſch halten Jndeß darf nicht
mehr als die angegebene Doſis Milchſäure verwendet werden da
ſonſt die Butter einen ſauren Geſchmack annimmt Das Mittel
iſt ſehr billig da die Flüſſigkeit immer wieder zur Konſervirung
der gleichen Menge Butter verwendet werden kann Ein Verſuch
iſt ſicher zu empfehlen denn wer da weiß welche Verluſte
namentlich im Sommer durch das Verderben von Butter ent
ſtehen wird den Werth eines billigen brauchbaren Konſervirungs
mittels zu würdigen wiſſen Durch Verſuche kann aber leicht
feſtgeſtellt werden ob das angegebene Verfahren die gerühmten

Vortheile beſitzt RDie Heulaus
Jn den Heubeſtänden und auf den Heuböden kommt oft ein

kleines ſchwärzliches den Blattläuſen ahnliches Thier in großer
Anzahl vor Es iſt dies die ſogenannte Heulaus Psocus domestica
ein zu den Holzläuſen gehöriges Jnſekt Wenn die Gegenwart
deſſelben auch läſtig iſt ſo kann es doch immerhin als ein Troſt
angeſehen werden daß das Thier weiter keinen Schaden anrichtet
Es beſchabt nur die Stengel und die im Heu befindlichen Blüthen
ohne aber an der Quantität und Qualität deſſelben etwas zu ver
mindern Früher glaubte man einmal in der Heulaus einen
großen Schädling erblicken zu müſſen und dies veranlaßte im
Jahre 1847 die preußiſche Regierung eine eingehende Unter
ſuchung darüber anzuſtellen die indeß das Reſultat hatte daß
wie oben ſchon geſagt die Unſchädlichkeit des Thieres erkannt
wurde Seitdem hat man es nicht mehr viel beachtet da man
auch gefunden hat daß es von ſelbſt wieder verſchwindet wenn
es ſich auch mitunter in großer Menge zeigt Ein Mittel zur
Vertilgung iſt nicht bekannt

Ein neues Blutſtillungsmittel
Als ein neues wirkſames und billiges Blutſtillungsmittel iſt

das Eiſenchlorür auf das Wärmſte zu empfehlen Auf Wunden
gebracht ſchließt es die blutenden Adern in kürzeſter Zeit und
ſicherer und beſſer als die bisher meiſt angewendeten Mittel
Am bequemſten iſt Eiſenchlorür zu verwenden wenn Watte damit
getränkt iſt dieſelbe wird dann auf die Wunde aufgelegt und an
gedrückt Solche Watte die infolge der Tränkung mit Eiſen
chlorürlöſung braungelb ausſieht iſt in jeder Apotheke erhältlich
und ſollte in keinem Haushalt fehlen Jhrer Billigkeit wegen
iſt ſie auch bei den Wunden der Hausthiere zu empfehlen
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Tand und Hauswirthlhatt

Das Kellner ſche und Soltſien ſche Lupinen
Entbitterungsverfahren nach Verſuchen im kgl Land

wirthſchaftlichen Jnſtitute zu Halle
Die Lupinen Entbitterungsfrage iſt an dieſer Stelle bereits

einige male berührt worden ſie ſteht in Bezug auf ihre
Ausbildung in naher Beziehung zu unſerer Stadt und dürfte
vielleicht ſchon desholb einiges Intereſſe ſeitens der Leſer dieſes
Blattes für ſich in Anſpruch nehmen

Die Körner aller Lupinenarten beſitzen wie man ſich leicht
überzeugen kann einen unangenehmen bitteren Geſchmack der
dieſe ſehr nahrhafte Feldfrucht für den Menſchen gänzlich un
genießbar macht und ſie auch als thieriſches Futtermittel un
gemein einſchränkt eine Thatſache die um ſo bedauerlicher
iſt als die Lupine den Segen des Sandbodens bildet

Mithin lag der Gedanke nahe die Lupinenkörner durch
Entziehung der ihren bitteren Geſchmack bedingenden Stoffe
zu ausgedehnterer Verwendung geeignet zu machen ein Ge
danke der ſich bis zu den Zeiten der alten Römer zurück
verfolgen läßt Damals entbitterte man die italieniſche
weiße Lupine durch Einweichen in Meerwaſſer und dieſes
Verfahren zur Entbitterung der Lupine für Küchenzwecke als
Leguminoſengemüſe hat ſich im weſentlichen bis zur Gegenwart
in Jtalien erhalten nur daß man in Ermangelung von Meer
waſſer Kochfalzlöſungen benutzt J

Jn Deutſchland bezweckten die Entbitterungsverſuche zunächſt
nur eine erweiterte Anwendung der Lupinenkörner als thieriſches
Futtermittel zu welchem Zwecke ſich bereits vor 20 Jahren
der damalige hieſige PrivatDozent für Chemie Dr M Siewert
auf Veranlaſſung des Land wirthſchaftlichen Centralvereins der
Provinz Sachſen mit bezüglichen Verſuchen beſchäftigte Er
kam dabei zu dem Ergebniſſe daß ein Auslaugen der Lupinen
körner mit verdünnter Säure den meiſten Anſpruch auf eine
praktiſch durchführbare Entbitterungsmethode beſitze Dem
gemäß giebt es jetzt mehrere auf dieſes Prinzip gegründete
durch weitere chemiſche Zuſätze Dr Bente doppeltſchweflich
ſaurer Kalk Dr Wildt Chlorkalk komplizixter gemachte
aber nicht entſprechend verbeſſerte Methoden der Lupinen
entbitterung

Wie die Dinge jetzt liegen kommen für denjenigen welcher
auf dem neueſten Standpunkte der uns beſchäftigenden Frage
ſteht die beiden Verfahren von Dr Kellner zur Zeit in
Tokio und von unſerm Mitbürger dem Apotheker und Handels
chemiker Herrn P Soltſien in Betracht beide Verfahren
ſind im Laufe des verfloſſenen Jahres ſeitens des Hrn Geh
Reg Rath Prof Dr J Kühn im hieſigen landwirthſchaftlichen
Univerſitäts Jnſtitute einer vergleichenden Prüfung unter
zogen worden mit deren chemiſchem Theile der Unterzeichnete
betraut wurde

Bei dem etwa 7 Jahre bereits bekannten Kellner ſchen
Entbitterungsverfahren werden die Lupinen nach 24ſtündigem
Einquellen in Waſſer eine Stunde laug in einem gewöhnlichen
Futterdämpfapparate gedämpft daun unter öfterem Umrühren
und Erneuern des Waſſers zwei Tage lang ausgelaugt Das
Soltſien ſche Verfahren dagegen beſteht darin daß man
die zu entbitternden Körner mit der dreifachen Gewichtsmenge
Waſſer dem pro Centner Lupinen 10 Pfund Ammoniakflüſſig
keit 10prozentiger Salmiakgeiſt zugeſetzt ſind 3 Tage
quellen läßt worauf ein 7tägiges Auslaugen mit kaltem alle
12 Stunden zu erneuernden Waſſer folgt

iernach erfordert die Entbitterung nach Soltſien mehr
Zeit und Arbeit als das Kellner ſche Verfahren während
man aber zur Ausführung des letzteren eines Dampfteſſels
benöthigt iſt iſt das erſtere mit den einfachſten auch in kleinen
Wirthſchaften vorhandenen Mitteln einem Faſſe mit einem
über dem Boden befindlichen Zapfen zum Ablaſſen des Waſſers
ausführbar

Die bei dem Soltſien ſchen Verfahren zur Anwendung
kommende Ammoniakflüſſigkeit koſtet pro Centner Lupinen ca
1,50 die Entbitterungslauge beſitzt aber dafür einen ent
ſprechenden Düngewerth Dem in letzterer Beziehung nicht
um Ausgleich kommenden Theile der Auslagen für Ammonigke ſtehen beim Kellner ſchen Verfahren die Betriebs
oſten des Dampfkeſſels gegenüber

Kurz und gut beide Verfahren haben ihre kleinen Vorzüge
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und kleinen Mängel die ſich indeſſen im weſentlichen aus
gleichen und es hängt mithin lediglich von äußeren Umſtänden ab
ob man ſich im beſtimmten Falle des einen oder anderen
Verfahrens mit mehr Nutzen bediene unter der Voraus
ſetzung natürlich daß die Reſultate beider Verfahren im
Hinblick auf einige zur Beurtheilung jedes Entbitterungs
verfahrens ganz weſentliche Fragen annähernd die gleichen ſind

Die meiſten der bis jetzt bekannten Lupinen Entbitterungs
methoden leiden wenigſtens an einem häufig auch an einigen
der folgenden Mängel ſie entbittern nicht genügend oder
falls ſie dies thun entwerthen ſie das entbitterte Produkt zu
ſehr oder endlich ſie laſſen Reſte von den zur Entbitterung
benutzten Chemikalien in den Lupinen zurück und ertheilen ſomit
entweder dem entbitterten Produkte nachtheilige Eigenſchaften
oder machen eine beſondere Behandlung nöthig um dieſe durch
die Entbitterung zugeführten fremden Stoffe wieder zu ent
fernen Hierher gehört z B die Neutraliſirung der unter
Anwendung von Säuren entbitterten Lupinen mit Sodalauge
eine Behandlung welche die durch die Entbitterung an ſich
ſchon bewirkten Verluſte noch vergrößert

Jn betreff des Kell ner ſchen und Soltſien ſchen Ent
bitterungsverfahrens haben nun die vorjährigen im hieſigen
königl Land wirthſchaftlichen Jnſtitute ausgeführten Verſuche
ergeben daß beide Methoden die Lupinen genügend d h
ſoweit entbittern daß ein bitterer Geſchmack auf der Zunge
beim Zerkauen einiger Körner nicht mehr wahrnehmbar iſt
daß keines der beiden Verfahren die Verwendbarkeit der ent
bitterten Lupinen zu Fütterungszwecken benachtheiligt und daß
dieſe Erfolge im weſentlichen auf Koſten eines durchſchnittlich
zwar 25 Proz der Trockenſubſtanz betragenden aber zum aller
größten Theile nur die werthloſeren Beſtandtheile der Lupinen
körner treffenden Geſammtverluſtes erkauft werden

Mit andern Worten das Kellner ſche und Soltſien ſche
Entbitterungsverfahren haben ſich in ihren Reſultaten einander
gleichwerthig erwieſen und ſind als eine derzeitig genügende
Löſung der Entbitterungsfrage zu betrachten Es würde hier
viel zu weit führen auf die Verſuche ſelbſt einzugehen wer an
dieſen ſowie an den daraus gezogenen Schlüſſen ein ſpezielleres
Intereſſe hat ſei auf die im kürzlich erſchienenen Hefte der
Berichte aus dem Land wirthſchaftlichen Jnſtitute Halle ent

haltene Arbeit des Hrn Geh Rath Prof Dr Kühn verwieſen
Die Kellner ſche und Soltſien ſche Lupinenentbitterungs

methode und die Bedeutung derſelben für Erhaltung des
Kulturwerthes der Lupine

Aufgabe weiterer Arbeiten auf dieſem Gebiete wird es ſein
den wenn auch weniger empfindlichen ſo doch immerhin er
heblichen Subſtanzverluſt bei der Entbitterung weiter herab
zuſetzen ein Schritt welcher Hrn Soltſien bereits bis zu
einem gewiſſen Grade gelungen ſein ſoll

Verfaſſer dieſer Zeilen hat vor mehreren Jahren verſucht
aufgrund von Aeußerungen italieniſcher Forſcher durch Ge
winnung medicinal verwerthbarer alcaloidiſcher Subſtanzen aus
den einheimiſchen gelben Lupinen der Entbitterungsfrage eine
andere Richtung zu geben indeſſen vergeblich da die durch
Entbitterung zu entfernenden Stoffe obgleich ſie dem Chinin
und ähnlichen Arzneimitteln chemiſch verwandte Subſtanzen
ſind nach den von Dr Kobert jetzt Profeſſor in Dorpat
vorgenommenen Prüfungen keine nennenswerthen Heilwirkungen
beſitzen

Dr G Baumert

Theilen der Saatkartoffeln
Jn vielen Wirthſchaften wird die Theilung der Saatkartoffeln

allgemein vorgenommen und zwar zu dem Zwecke auf dieſe Weiſe
einen Theil der zur Ausſaat beſtimmten Kartoffeln als Futter c
verwenden a können Es läßt ſich nun nicht leugnen daß die
damit erzielte Erſparniß an Saatkartoffeln eine ziemlich große iſt
indeß muß betont werden daß dieſe Erſparniß ſich nicht lohnt
Zunächſt iſt zu beachten daß ein großer Theil der beſchnittenen

aatkartoffeln an Keimkraſt verliert weil die zerſchnittenen
Kartoffeln den Einflüſſen der Witterung und der Bodenfeuchtigkeit
nicht den genügenden Widerſtand entgegenſetzen können und
darum leichter verfaulen ehe ſie zum Keimen gelangen Daun
wird aber auch der Ertrag des Ackers durch die Theilung der
Saatkartoffeln vermindert weil die aus halbirten Saatkartoffeln
hervorgehenden Pflanzen nach den Erfahrungen nur ſelten ſo
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Der Aufruf aber den die Behörde von N in den wenigen
damaligen Zeitungen erlaſſen hatte Leo Stegmüller herbei
zucitiren war unbeantwortet geblieben An Graf Görgenſtein
hatte man ſich gar nicht gewendet wer wollte den Worten
einer Wahnſinnigen Wichtigkeit beimeſſen Solche Mittheilungen
hatten Carlotta tief unglücklich gemacht ſie trug ja ſchon
ſchwer an der Schande und Schmach wegen deren man ſie
höhnte aber ſie glaubte nicht an die Schuld der Mutter und
kannte keinen größeren Wunſch als eines Tages Licht in dieſe
traurige Angelegenheit zu bringen

So lagen die Verhältniſſe ars einmal zur Winterszeit von
der man freilich in Jtalien kaum etwas merkt nach N ein
deutſcher Profeſſor mit ſeiner Gemahlin kam und Wohnung
in dem Hauſe nahm in dem Carlotta diente Die Herrſchaften
hatten vor kurzer Zeit eine einzige heißgeliebte Tochter durch
den Tod verloren Als ſie nun Carlotta ſahen die ihnen
aufwarten mußte fühlten ſie ſich grenzenlos frappirt Eine
ſeltſame Laune der Natur hatte die verachtete kleine Dienſt
magd die arme Namenloſe genau mit dem gleichen lieblichen
Antlitz beſcheukt das ſie auch dem einzigen vergötterten Kinde
des gefeierten deutſchen Profeſſors gegeben Und ſo bezwingend
ſo ergreifend wirkte dieſe Aehnlichkeit auf das trauernde Eltern
paar daß es ſich entſchloß Carlotta aus ihrer jammervollen
Exiſtenz zu reißen und ihr endlich eine Heimath zu geben
nicht blos in dem geachteten Profeſſorhauſe ſondern auch im
Herzen des edlen Paares

Zum erſtenmale leuchtete auch über Carlottas Leben die
Sonne des Glücks Die Profeſſorin war überſelig ein Weſen
um ſich zu haben das ſie lieben für welches ſie ſorgen konnte
Der alte Gelehrte aber freute ſich in dem neuen Schützling
bald reiche Talente zu entdecken und eine Geiſtesſchärfe die
man bei einem Mädchen das in ſo entſetzlichen Verhältniſſen
aufgewachſen gewiß nicht geſucht hätte So machte er die
frühere Dienſtmagd zu ſeiner Schülerin nachdem Carlotta
Onida wie die Kleine ja bisher genannt wurde von dem
Ehepaar adoptirt worden war und nun den Namen Charlotte
Gröning führte oder kurzweg Lotte Gröning

Mit einer Freudigkeit ohne gleichen lernte das junge
Mädchen alles was der Profeſſor ſie lehren wollte So trieb
ſie Latein Griechiſch Hebräiſch Literatur und Weltgeſchichte
und war in wenigen Jahren eine vollendete Gelehrte Wohl
zu ihrem Unglück denn trotz der liebreizenden Erſcheinung
des kleinen Blauſtrümpfchens kam es auch nicht einem unter
den vielen jungen Leuten die das gaſtfreie Haus des be
rühmten Gelehrten beſuchten in den Sinn um die Hand
Lotte Grönings zu werben Sich das dunkeläugige zierliche
Mädchen welches die Sprachen der Alten verſtand wie die
italieniſche und die deutſche als Hausfrau zu denken fiel
niemandem ein Und doch beſaß Lotte ein ſehnendes leiden
ſchaftliches Herz das auch einmal ſeine Sprache redete von
Glück und hingebender Treue freilich umſonſt und un
verſtunden Aber ſie war nicht geſtorben an dieſer un
erwiderten Liebe ihr war das junge Herz nicht gebrochen
als ſie zuſehen mußte wie der Heißbegehrte ihre liebſte
Freundin zum Altar führte Nur noch leidenſchaftlicher warf
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ſie ſich in die Arme der Wiſſenſchaft ſtudirte forſchte ſie
dem berühmten Adoptivvater der auch zugleich ihr Vertraüter
war Noch eher wie der Profeſſorin hatte ſie dein alen
Herrn von ihrer Mutter erzählt und die letzten Worte
wiederholt mit welchen auf den Lippen die Aermſte ge
ſrorben

Bolo Rüle v Görgenſtein rief der alte Herr da er
ſtaunt Mein Gott der Name iſt mir durchaus nicht fremd
Jm Gegentheil es gab eine Zeit in der der junge Graf und
ich für die intimſten Freunde galten trotzdem na Kind
die Görgenſteins ſtehen in mancher Beziehung in ſehr
ſchlechtem Renommée und Golo ganz beſonders noch in dem
eines Don Juan ſonſt aber war er ein lieber Studiengenoſſe
und aufrichtiger Freund Aber das kann ich dir verſichern
wenn deine Mutter geſagt hat ſie ſei die rechtmäßige Ge
mahlin dieſes Görgenſtein ſo ſprach ſie wirklich nür im
Wahnſinn denn es gab keinen adelsſtolzeren Menſchen als
Golo der lieber geſtorben wäre ehe er eine nicht Ebenbürtige
an den Altar geführt hätte Wenn ich nicht irre vermählte
er ſich mit der Tochter eines regierenden Fürſten

Die Zeit ſteht nicht ſtill ſie birgt in ihrem Schoß ein
ewiges Werden und Vergehen Der Tod rief auch den Pro
feſſor ab ſeine Gemahlin folgte ihm bald und Lotte Gröning
ſtand wieder allein verlaſſen und mittellos da Aber ſie be
ſaß wenigſtens einen Schatz des reichſten Wiſſens und dazü
den geachtetſten Namen in der ganzen Stadt Der verwaiſien
Adoptivtochter des berühmten Gelehrten wurde es leicht ſich
auch ohne Vermögen eine Exiſtenz zu begründen Sie über
ſetzte aus allen lebenden und todten Sprachen und erwarb ſich
damit ſo hübſche Summen daß ſie mit ihnen nicht n
eigenen Unterhalt beſtreiten konnte ſondern auch noch manches
Gute zu thun vermochte Sie ſpeiſte und unterſtützte z B
wie ſie es im Hauſe ihrer unvergeßlichen Pflegeeltern geſehen
arme Studenten deren es in der Stadt genug gab und die
hier ohne Anhalt und unter vielfachen Entbehrungen ihren
Studien oblagen

Ruhig und ſorgenlos reihte ſich ſo für das alternde
Mädchen Tag an Tag ohne daß ihr die angeſtrengteſte geiſtige
Arbeit und die dahinrauſchende Zeit jene brennende nſucht
aus der Seele genommen hätte die ſie ſchon als Ki S
peinigt den heißen glühenden Wunſch Licht in das häßliche

e zu bringen das ſich noch immer um ihre Geburt

üllte vDa eines Tages meldete ihr die alte Dienerin den Beſuch
eines vornehmen jungen Herrn welcher ſich jedoch nur dem
Fräulein nennen wollte aber in wichtiger Angelegenheit käme

Ehe Lotte nur die Lippen öffnen konnte ich nach
raſchem Klopfen ſchon die Thür auf und eine hohe Männer
geſtalt trat in das Gemach Es lag etwas wahrhaft
Blendendes in der Erſcheinung des blonden Fremden ünd
wie er ſeine Blicke ſo forſchend über die kleine Dawie gleiten
ließ da mußte die weltgewandte energiſche Lotte unwilltürlich

wie ein Schulmädchen das vor ſeinem Lehrer ſtand die
Augen ſenken

Dann aber faßte ſie ſich gewaltſam und zu dem Ein

Arzt der Bauherr der Mörtelträgerinnen der Student der einen
Freitiſch ſucht alles alles hat ſeine Geſchichte und daß in dieſem
reichen Strauß von Zeitungsgeſchichten ſo neuer Art aus dem
bunten Allerlei modernen Großſtadtlebens nur feſſelnde und
ſympathiſche Stoffe herausgegriffen und mit ein paar leichten
Federſtrichen zu launigen Stizzen geſtaltet ſind macht die

nſeratſtudien zu einer höchſt erfreulichen Lektüre Das Büchlein
iſt mit 45 Jlluſtrationen von Friedr Stahl geſchmückt

Leſſing s Erziehung des Menſchengeſchlechtsals P adacbgiiches Syſtem Dargeſtellt von Dr Albert
Wittſtock Leipzig Verlag von C G Naum ann betitelt
ſich eine neue intereſſante Schrift welche Leſſing s Bedeutung
für die wiſſenſchaftliche Pädagogik zur Anſchauung bringt Die
Erziehung des Menſchengeſchlechts, mit Recht ein unſterbliches
Werk genannt iſt zwar ſchon vielfach commentirt worden aber
noch nicht vom pädagogiſchen Geſichtspunkt und doch iſt eine
ſolche Analyſe um ſo erwünſchter weil gerade dadurch weſentlich
zum richtigen Verſtändniß der ſo anregenden und anziehenden
noch lange nicht genug gewürdigten Abhandlung beigetragen wird
Das vorliegende Buch dürfte nicht blos für Pädagogen von Fach
ſondern für das große Publikum überhaupt von gert
jein wie es auch in der Leſſing Literatur eine weſentliche Lücke
ausfüllt

Tippners Unterrichts Briefe Schnellmethode zu

ter
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leichter und ſchneller Aneignung praktiſcher Formgewandtheit in
deutſch engliſcher und engliſch deutſcher Handels
Korreſpondenz 16 Briefe in eleganter Mappe 2 M Leip
zig 1888 Sigismund Volkening Die uns vörliegenden Unterrichtsbriefe ſind für den Kaufmann beſtimmt der
ſich in der engliſchen Handelskorreſpondenz vervollkommnen will
Zu dieſem Zwecke hat der Verfaſſer aus ſeiner langjährigen kauf
männiſchen Praxis engliſche Originalbriefe verwendet und in
ſyſtematiſcher Aufeinanderfolge die in England gebräuchli
Briefformen in reinem Handels Engliſch in den Unterrichtsbriefen
zuſammengeſtellt Wer nur einiges Engliſch verſteht iſt mit Hilfe
dieſer Korreſpondenz in der Lage engliſche Geſchäftsbriefe nach
richtigem Gebrauche in England und Amerika abfaſſen zu können
Die Ausſtattung iſt vorzüguch die Briefe liegen in einer eleganten
Leinwandmappe die gleich als Einbanddecke benutzt werden
kann Der Preis für dieſe 16 Briefe in Mappe beträgt nur
2 ein ſo niedriger wie bei keinem andern derartigen Werke

General Karte vom Weſtlichen Rußland nebſt
Theilen vom Deutſchen Reiche und von DOeſterreich
Ungarn Nach den neueſten Materialien entworfen und ge
zeichnet von F Handtke 2 Auflage Glogau Verlag von
Karl Flemming 1888
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tenen aufſehend der ſich jetzt tief vor ihr verneigte ſagte

nach einer artigen Begrüßung
Darf ich fragen wer mir die Ehre giebt
Graf Otto Rüle v Görgenſtein

Sie ſtieß einen leiſen Schrei aus und ihre Hände krampften
ſich um die Lehne des Seſſels neben dem ſie ſtand Aber
wieder beherrſchte ſie ſich bewunderungswürdig ſchnell und
den Gaſt zum Niederſetzen nöthigend nahm ſie ſelbſt Platz
Nur um ihre Mundwinkel zuckte es noch und die großen
dunklen Augen in dem intereſſanten kleinen Geſicht hingen
wie in grenzenloſer Seelenqual an dem ſtolzen von blondem
Bart umrahmten Antlitz des Grafen

Jch komme im Auftrage eines theuren Verſtorbenen, ſagte
Otto v Görgenſtein nachdem er ſich auf den Seſſel nieder
elaſſen den ihm die Dame zugeſchoben Dann machte er

e Pauſe Lottes aufmerkſamen Blicken entging es jedoch

nicht daß der Graf einen ſchweren inneren Kampf kämpfte
ehe er ſie mit dem betraute was er zu ſagen verpflichtet war
Endlich hob ein tiefer Athemzug ſeine breite Bruſt und er
begann mit leiſer vibrirender Stimme

Vor einem Jahre habe ich meinen Vater verloren Auf
ſeinem Sterbebette nahm mir derſelbe in feierlicher Weiſe das
Verſprechen ab nach Jtalien zu gehen und in der Stadt N
und den ſie umgebenden Ortſchaften nach dem Verbleib des
Kindes einer gewiſſen Julig Onida zu forſchen welche im
N er Jrrenhauſe geſtorben ſein ſollte Er geſtand mir
dabei mit Reue und Verzweiflung im Herzen daß er ſich
gegen Julia Onida eines großen Unrechtes bewußt ſei Er
at mich auch dringend falls ihr Kind noch lebte zu ver

ſuchen an ihm gut zu machen was er an der Mutter ver
brochen

Fortſ folgt

Eine Bochgebirgsfkahrt
Die hochintereſſante Berggruppe der Geislerſpitzen

wegen der mit ihrer Beſteigung verbundenen ſehr bedeutenden
Schwierigkeiten bisber nur von einigen wenigen Tonriſten ge
nommen liegt im Nordoſten der Trientiner Alpen

Wir haben die Beſteigung des faſt noch jungfräulichen Saß
Rigais am 1 Aug des vergangenen Jahres drei Touriſten
mit nur einem Führer glücklich ausgeführt und waren für
die überſtandenen Gefahren und Anſtrengungen durch die Er
habenheit der großartigen Ansſicht reich belohnt

Mit dem Schlage 3 Uhr des Morgens verließen wir unter
Führung des wackeren Baptiſt Vinatzer das ſtattliche
St Ulrich im Grödener Thale Hinaus ging es in
die friſche Morgenluft Der herrliche Morgen verſprach einen
Prachttag und Vinatzer meinte augenſcheinlich hätten wir
es ſehr günſtig getroffen Am Nachmittag könne es heiß
werden dann ſei aber unſere Hauptarbeit gethan

Geſpenſterhaft und doch allmälig mehr und mehr in den
Vordergrund tretend hob ſich die dunkle Felspyhramide des
Langkofel von dem leicht erhellten Morgenhimmel ab Zu
unſerer Rechten erhebt ſich ſteil und mächtig der Col della
er 2755 m hoch Vor uns erſcheint unſer Ziel die
ruppe der Geislerſpitzen eine impoſante vielzackige

Kette die bei näherer Betrachtung in vier Abtheilungen zer
fällt jede einzelne vielſeitig und großartig Die weſtlichſte
Spitze iſt die Fermeda mit mehreren noch unerſtiegenen
e rnern vom Saß Rigais dem höchſten Punkte 3182

em wir einen Beſuch zu machen gedenken durch die Mittags
rte getrennt Der Saß Rigais ſcheidet das Val della

aliöres das nördlich durch die Furchetta abgeſchloſſen
wird vom Saß de ja Porta An dieſen reiht ſich das Thal
Val da Ega auch WMont da FEga Waſſeralpe mit
dem Saß da Ega Waſſerkofel im Hintergrunde das
die letzte Abtheilung die Kanzel Canzles und den
CampillGrat Creſto de Campile von den vorher

en trennt Der Sattel der Foriella ſcheidet die

ne tündigem Steigen auf friſchen Matten erreichenwir den erſien Ruheplatz die Ochſen hütte Jhr Sedehre

iſt ſofort bereit uns zu einem Labetrunke zu verhelfen Friſches
klares Waſſer und fette Milch ſchafft er herbei Beiden wird
wacker zugeſprochen Weniger gelüſtet es uns nach ſeinem
oliden zu Oſtern gebackenen Brote Auch hier wie
in Alitſcher Thal wird jährlich nur zweimal ge

n

Der Ochſenhütte öſtlich gegenüber wird von der Sektion
Regensburg eine Unterkunftshütte erbaut die in der
bevorſtehenden Reiſezeit vorausſichtlich bewohnbar ſein wird
Dadurch wird eine Erſteigung der Geislerſpitzen weſentlich
erleichtert

Vorläufig iſt es uns nicht recht klar wie dem ſtolzen Saß
Rigais beizukommen ſein wird Himmelhoch anſtrebend ſteigt
die h Felsmaſſe ſenkrecht in den Aether auf Nicht
der leiſeſte Borſprung der dem Fuße Halt zu geben vermöchte

Nach einem von Herrn Lehrer Eduard Schein vor den
iedern der Ortsgruppe Gera des Oe A gehaltenen

iſt von unſerem augenblicklichen Standpunkte aus an ihr zu
erkennen Werden wir wirklich noch heute da oben ſtehen
Denn das hatten wir uns feſt vorgenommen Ans Leben ſollte
es möglichſt nicht gehen

Ueber lockeres aber noch von Graswuchs durchzogenes
Geröll auf dem unzählige Edelweißſterne prangen geht es
iemlich ſteil bergan bis in etwa einer halben Stunde der

Fuß der Kette erreicht iſt Nun hatte die Wand allerdings
ſchon ein etwas anderes Ausſehen Vor uns öffnete ſich eine
enge Schlucht eine Art Kamin bildend welche faſt ſenkrecht
in die Höhe ſtieg Mächtige Steinblöcke gliederten die
Schlucht ſtockwerkartig in verſchiedene aufeinander gethürmte
Abtheilungen

Wir machten große Augen als Vinatzer ohne weiteres auf
den Kamin zuſchritt Mit ziemlich bedeutender Auſtrengung
wurden nun die einzelnen Blöcke abſatzweiſe erklommen
Langſam aber ſtetig näherten wir uns dem oberen Ausgange
der Schlucht Endlich war ſie erklommen Eine ſchräg auf
ſteigende Anhöhe lag vor uns Das war eine willkommene
Abwechſelung Wegen der Lockerheit des Geſteins hieß es aber
beim Aufwärtsſchreiten immerhin vorſichtig ſein Neugierig
waren wir wo Vinatzer nunmehr d h nachdem wir den
ſchräg geneigten Abhang beinahe erklommen hatten einen
Schlupf zu finden wiſſen werde durch den wir den weiteren
Auſſtieg würden bewerfſtelligen können Denn vor uns lag
eine himmelanſtrebende ſenkrecht aufſteigende Wand Und
nirgends ein Ausweg Da gebot Vinatzer eine viertel
ſtündige Raſt Es galt die Kräfte zu ſammeln denn die
Wand mußte erſtiegen werden Wir lagerten uns alſo unſeren
Vorräthen dabei wacker zuſprechend und uns labend an der
ſchon bedeutenden Ausſicht

Zum Aufbruch mahnend befahl Vinatzer das Gepäck
zurückzulaſſen Nur er nahm einen Theil des Mund
vorraths in ſeinen Ruckſack Bei näherem Hinſehen bemerkten
wir in der fraglichen Wand kleine oft kaum handgroße Vor
ſprünge und ebenſolche Einbuchtungen Furchen und Riſſe
Nur und zwar ausſchließlich mit Hilfe dieſer ver
ſchwindend kleinen winzigen Unebenheiten im Geſtein wurde
es uns möglich an der Wand emporzuklimmen Langſam
nur mit Anwendung der äußerſten Vorſicht jeden Brocken
des Geſteins auf ſeine Feſtigkeit prüfend ob er auch wohl
imſtande ſei das Gewicht unſeres Körpers zu tragen ob er
bei einem feſten Griffe unverrückbar in die Wand eingefügt
ſei hoben ſchoben wir uns allmälig an der Wand empor
Von den Stirnen troff der Schweiß die Geſichter glühten
Aber es galt uns zur Ruhe zu zwingen die Herrſchaft über
den Körper nicht zu verlieren Jetzt kam die Manneskraft zur
Geltung Wen jetzt eine Anwandlung von Schwäche ein
ter der Kniee überfallen hätte der Körper an die
Felswand geſchmiegt über uns der Himmel unter uns der

Abgrund er wäre verloren geweſen Allein jetzt erwies
ſich Binatzer auch als wackerer Mann als tüchtiger Führer
Mit ſeltener Unermüdlichkeit 471 und bezeichnete er die
Halt gebenden Vorſprünge ſtieß er die Spitze ſeines Berg
ſtockes in den Felſen um unſeren Füßen mit ſtahlharteen Arm
ſicheren Stand zu geben

An der gefährlichſten Stelle hat der wackere Tragſeil
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ſeines Zeichens Vergolder in St Ulrich und Vorſtand der
dortigen Ortsgruppe des Deutſch öſterreichiſchen Alpenvereins
genau die Punkte bezeichnet an denen ein Drahtſeil an
ebracht werden ſoll Durch ein ſolches wird die Geislerſive in Zukunft leichter erſteigbar

Mehrere male mußten wir an der Wand hängend meter
weite Schritte ausführen um kleine Schluchten zu überſchreiten

en kletterten wir im Zickzack um die beſten Stellen zu
benutzen An einigen Stellen mußten die Nachfolgenden die
Vorankletternden ein Stück vorauslaſſen um von dem ab
bröckelnden Geſtein nicht getroffen zu werden

Endlich endlich ſtanden wir auf dem oberen Rande der
Wand Eine Halde mit lockerer Erde und einzelnen Gras
büſcheln zog ſich weiter hinauf Das war nach der gehabten
Anſtrengüng wohlthuende Abwechſelung Es ging ſich leicht
und der Fuß hatte wenigſtens einigermaßen Halt Doch war
die Steigung bedeutend

Stundenlang hatten wir von unſerem Ziele von der zu
erſteigenden Spitze nichts geſehen Jetzt kam ſie wieder zum
Vorſchein Aber in welcher Höhe lag ſie noch über uns

Als wir die Halde erſtiegen hatten ſtanden wir abermals
vor einer koloſſalen Felswand von gleicher Steilheit wie die
ſoeben erklommene Hätte irgend noch ein Zweifel darüber
beſtanden daß abermals ein gefahrvolles Stück Arbeit be
wältigt werden mußte ſo wäre er durch die Aufforderung
Vinatzer s nunmehr die Alpenſtöcke zurückzulgſſen da ſie
von jetzt ab beim Klettern nur hinderlich ſeien ſehr vollſtändig
beſeitigt Alſo nicht einmal die Stöcke die doch ſoeben noch
die wichtigſten Dienſte geleiſtet Wir kamen uns vor wie
Kavalleriſten denen im wilden Kampfe Mann gegen Mann
die Pferde unterm Leibe erſchoſſen werden Allein was half s
Der Lotſe iſt Oberbefehlshaber Seinem Befehle hat ſich
alles zu beugen Wohlan denn

Aufs neue begann ein furchtbares halsbrechendes Klettern
Eine volle Stunde dauerte daſſelbe Wie die Mauerſchwalben
u wir zuweilen an der Wand Und auch dies Stück
Arbeit wurde geleiſtet ohne Unfall Wir hatten gar
keine 35 chwindelig zu werden Unſere geiſtige

er onzentrirte ſich in aller Ausſchließlichkeit auf das
ettern
Nachdem noch eine Anzahl von Felsblöcken erklommen und

ein ſchmaler Grat überſchritten war ſtanden wir gegen 9 Uhr
vormittags auf dem Gipfel Jn den Schluchten rundum lag
maſſenhaft blinkender Schnee Die Sonne hatte ſich längſt
über die Zacken der Sellagruppe erhoben und tauchte die
fernſten Gebirgsgruppen in Glanz und Gluth Ein über
wältigender zauberhafter Anblick Wohin wendet ſich der be
auberte Blick zuerſt Raſten nach den bedeutenden An
rengungen des Aufſtiegs Welch ein Gedanke Das gebannte
uge ſchwelgt Jn ihm allein ſammelt ſich in dieſen Augenbliden der innere Menſch

Längere Zeit verging ehe wir all die Pracht die des
Schöpfers Allmacht weit hinaus in die Lande nach allen Seiten
vor uns aufgebaut ruhigeren Blutes zu überſchauen ver
mochten Hin nach den fernſten Gletſchern auf denen es unter
dem Glanze der Lichtfluthen der Vormittagsſonne leuchtend
funkelnd blitzend ſprühend aufzittert wie von Myriaden in
allen Farben des Spektrums erglühenden Strahlenbüſcheln
ſchweift der entzückte Blick um dann immer und immer wieder
m hre lieblichen Bildern der nächſten Umgebung zurück

ehrenordwirts erheben ſich die alten Bekannten der Ziller

thaler Gruppe Hochfeiler Thurnerkamp Löffler
Schwarzenſtein mit ihren ſchueebedeckten Häuptern

Nordöſtlich tritt die Kieſerfernergruppe mit dem Hoch
all und Wildgall hervor hinter denen die hohen
auern mit Großvenediger und Großglockner ſicht

bar werden
Oſtwärts treten die Dolomitalpen mit dem Monte

Criſtallo und dem Monte Criſtallino auf und ſetzen
ſich in der impoſanten Marmolada endigend nach Süd
oſten fort Rechts von dieſer erheben ſich leuchtend in goldenem
Glanze die der Primiergruppe Cimon di Pallaund Valle

Alpen anſchließen
San Martino denen ſich die Trientiner

Jm Südweſten treten dann die Eisrieſen der Adamello
und Preſanellagruppe auf Jhnen folgen die Ortler
Oetzthaler und Stubeier Alpen
et ch eine ſtattliche Anzahl hoch und höchſtſtehender

erren
Doch auch in die nächſte Tiefe werden unſere Blicke ge

lenkt Ganz beſonders feſſelt uns das wunderliebliche Vill
nößthal Einem bunten Teppich gleich liegt es in bedeuten
der Tiefe zu unſeren Füßen Sein höchſtgelegener Ort
St Peter 1147 m über dem Meere liegt reichlich
2000 m unter unſerem Standpunkt und iſt doch nur ein paar
Stunden entfernt Wie bunte Blumen ſind die freundlichen
Dörfer mit ihren rothen Dächern und blendend weißen Kirchen
die gelben Getreidefelder die Gärten in das ſaftige Grün der
Wieſen Matten und Almen eingewebt Die zahlreichen
Straßen und Uebergänge gliedern wohlthuend das Ganze

Eine und eine halbe Stunde verweilten wir beim herrlichſten
Sonnenſchein auf der Spitze Auch dem Magen wurde ſein
Recht und ebenſo wurden die in einer Sardinenbüchſe auf
bewahrten gut erhaltenen Viſitenkarten der früheren Beſteiger
einer Muſterung unterzogen Aus denſelben ging hervor daß
unſere Beſteigung des Saß Rigais die 8 geweſen iſt Noch
nie aber hatten drei Touriſten mit nur einem Führer das
Wagniß ausgeführt Die erſte Beſteigung erfolgte 1878 Jſt
das Drahtſeil angebracht und die herrliche Ausſicht bekannter
geworden ſo wird die Zahl der Beſucher der Geislerſpitze
vorausſichtlich eine raſche Steigerung erfahren

Vinatzer mahnte zum Aufbruch Noch einmal ruhte
unſer Blick auf dem entzückenden Rundgemälde Dann be
gannen wir den Abſtieg Dabei wurde die wichtige Frage
Jſt es zweckdienlicher das Geſicht nach vorn gerichtet zu

klettern oder daſſelbe der Wand zuzuwenden gleich einer
Prüfung in praxi unterzogen Das Richtige dürfte im Wechſel
liegen Gelangten wir an eine ganz ſenkrecht abfallende Stelle
ſo klettorten wir rückwärts d h das Geſicht nach der Wand
gerichtet Zeigten ſich Abſätze ſo zogen wir vor der Wand
den Rücken zuzukehren und die Rückſeite des Körpers mit in
Aktion treten zu laſſen Freilich gerieth dabei die Bekleidung
in Bedrängniß Allein in der Ochſenhütte fand ſich Rath
Bereitwilligſt holte der Senne Nadel und Zwirn herbei Und
was für Zwirn Jedem halbwüchſigen Bindfaden konrte ſich
derſelbe ebenbürtig an die Seite ſtellen Ein vollendetes
Rumpfbeugen vorwärts mit Unterarmſtütz auf der Brüſtung
des Hüttenvorbaues wurde ausgeführt und der Senne ging an
die Arbeit Und was für Arbeit Da lernt man noch den
Werth einer echten Handarbeit ſchätzen So etwas bringt
keine Nähmaſchine fertig Als nach der Rückkehr nach
St Ulrich die Kleidung gewechſelt werden ſollte ſtand ich
da wie ein Knäblein bei dem von der Halsbinde bis zu den
Knöcheln alles ein Kleidungsſtück iſt So ſolid war das
Jägerhemd mit angenäht
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Der gehabten Eindrücke voll ſaßen wir am Abend fröblich
und wohlgemuth an der Wirthstafel im Rößl zu St Ul
rich Ein junger etwas blaſſer Herr der am vergangenen
Abend entfernter von uns geſeſſen hatte neben uns Platz ge
nommen und fragte uns über die Beſteigung eingehend aus
Da er dabei einen äußerſt beſcheidenen Ton anſchlug ſo nahmen
wir wie auch nach ſeinem ſonſtigen Sichgeben an daß ſich
derſelbe mit Hochtonren noch wenig befaßt habe und ſchilderten
ihm die Beſteigung mit wohliger ausführlicher Behaglichkeit
Der junge Herr war ganz Ohr Die Unterhaltung geſtaltete
ſich immer intereſſanter und wir merkten wohl daß der Herr
doch wohl des öfteren ſchon in den Alpen geweſen fein müſſe
Als er ſein Zimmer aufſuchte fragten wir die Kellnerin

m wie heißt denn eigentlich der Herr der eben hier
geſeſſen

Dös Dös iſt halt der Herr De Otto Zſigmondy aus
Wien geweſen

Da fiel es uns wie Schuppen von den Augen

H Meißner
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